
Wichtige Hinweise für Reiserückkehrer!
Sommerzeit ist Urlaubszeit 
In Zeiten der weltweiten Corona-Pandemie gibt es
allerdings einiges zu beachten:
Das Land Baden-Württemberg hat eine Meldepflicht und
eine 14-tägige Quarantänepflicht für Reiserückkehrer aus
Risikogebieten verfügt. Eine jeweils aktuelle Liste der Risi-
kogebiete wird auf der Internetseite des baden-württem-
bergischen Sozialministerium www.sozialministerium.
baden-wuerttemberg.de veröffentlicht.

Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen bittet daher
dringend, die folgenden Hinweise zu beachten:
➢ Überprüfen Sie vor Urlaubsantritt, ob Ihr Urlaubsland

oder Ihre Urlaubsregion ein vom Coronavirus betroffe-
nes Risikogebiet ist.

➢ Überprüfen Sie auch vor Ihrer Rückkehr, ob Ihr
Urlaubsland oder Ihre Urlaubsregion zum Risikogebiet
erklärt wurde, während Sie sich dort aufgehalten
haben.

Wenn Sie sich länger als 48 Stunden in einem Risiko-
gebiet aufgehalten haben:

➢ Gehen Sie direkt nach Hause und bleiben Sie dort für
14 Tage in Quarantäne.

➢ Gehen Sie nicht zu Ihrem Arbeitsplatz außerhalb der
eigenen Wohnung.

➢ Kinder, die in einem Risikogebiet waren, dürfen nicht in
Kitas oder in die Schule.

Informieren Sie umgehend das Bürger- und Ordnungsamt
der Gemeinde Edingen-Neckarhausen (Telefon: 06203/
808-239 oder 06203/ 808-243; E-Mail: ordnungsamt@
edingen-neckarhausen.de) über Ihre Einreise aus einem
Risikogebiet. 
Wir bitten Sie, von persönlichen Vorsprachen abzusehen.
Wenn Sie für eine Corona-Erkrankung typische Sympto-
me bekommen, kontaktieren Sie die Telefon-Hotline des
Gesundheitsamtes: 06221-522-1881 oder einen Arzt. 
Alle Bestimmungen für Reiserückkehrer regelt die
Corona-Verordnung Einreise-Quarantäne (CoronaVO
EQ) des Landes Baden-Württemberg: www.sozial
ministerium.baden-wuerttemberg.de .
Kontakt:
Bürger- und Ordnungsamt,
Alexandra Eckardt, Telefon 06203/808239, 
Nicole Prestopine, Telefon 06203/808243, 
E-Mail: nicole.prestopine@edingen-neckarhausen.de

Kommunale Kultur- und Sportförderung 
Zuschüsse an Vereine für außerordentliche Vorhaben
im Jahr 2021! 
Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen unterstützt die ört-
lichen Vereine und Organisationen gemäß den Richtlinien
für die Förderung kultureller Vereine und Vereine für Heimat-
und Brauchtumspflege sowie den Richtlinien für die Förde-
rung der Leibesübungen (Sportförderungsrichtlinien).
Die Gemeindeverwaltung bereitet in den kommenden
Wochen die Haushaltsplanung für das Jahr 2021 vor. Wir
weisen ausdrücklich darauf hin, dass Beihilfeleistungen
nur auf Antrag und nur im Rahmen der zur Verfügung
stehenden Haushaltsmittel gewährt werden. Die ört-
lichen Vereine werden deshalb gebeten, die Gemeinde
bereits frühzeitig über kostenintensive bzw. außeror-
dentliche Vorhaben mit Förderungserwartung zu infor-
mieren. 
Kontakt: 
Kultur- & Sportförderung, Klaus Kapp, 
Telefon: 06203/808205,
E-Mail: klaus.kapp@edingen-neckarhausen.de 
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STADTRADELN vom 20. September bis 10.
Oktober 2020
Auch in diesem Jahr nimmt die Gemeinde an der interna-
tionalen Radkampagne STADTRADELN des Klima-Bünd-
nis teil. Gemeinsam mit 45 kreisangehörigen Kommunen
wird die aufgrund der Corona-Pandemie verschobene
Kampagne vom 20.09. bis zum 10.10.2020 dieses Jahres
durchgeführt. Gemeinsam soll so ein aktiver Beitrag zum
Klimaschutz und zur Förderung des Radverkehrs in der
Region geleistet werden. Ziel der Aktion ist es, innerhalb
von drei Wochen möglichst viele Alltagswege mit dem
Fahrrad zurückzulegen und dabei Kilometer zu sammeln.
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Dabei ist es egal, ob die Strecken beruflich oder privat
zurückgelegt werden.
Die Fahrradkilometer können während der 21 Tage jeder-
zeit online gemeldet und eingetragen werden. 
Zur Teilnahme einfach auf www.stadtradeln.de/edingen-
neckarhausen online registrieren und losradeln!
Kontakt:
Umweltbeauftragte Vivien Müller, Telefon: 06203/808137, 
E-Mail: vivien.mueller@edingen-neckarhausen.de

Grundbucheinsichtsstelle geschlossen
Die Grundbucheinsichtsstelle in Neckarhausen ist vom
31.08. bis 04.09.2020 geschlossen. In dringenden Fällen,
wenden Sie sich bitte an das Grundbuchamt Mannheim,
Telefon: 0621/292-1363 oder 0621/292-1456, E-Mail:
poststelle@gbamannheim.justiz.bwl.de

Pressemitteilung der Bundesagentur für Arbeit vom
19. August 2020
Kinderbonus kommt ohne Antrag / Auszahlung durch
Familienkasse 
Die Bundesregierung hat am 29. Juni 2020 den Kinder-
bonus in Höhe von insgesamt 300 Euro verabschiedet,
um Familien in der Corona-Krise zu unterstützen. Den
Kinderbonus gibt es für jedes Kind, für das in mindestens
einem Monat im Jahr 2020 ein Anspruch auf Kindergeld
besteht. Der Kinderbonus wird nicht auf Sozialleistungen
angerechnet. Sie müssen den Kinderbonus nicht bean-
tragen. 
Der Kinderbonus wird für alle Kinder, für die im Septem-
ber 2020 Anspruch auf Kindergeld besteht, in zwei Raten
automatisch durch die zuständige Familienkasse ausge-
zahlt. Die Auszahlung erfolgt im September 2020 in
Höhe von 200 Euro und im Oktober 2020 in Höhe von
100 Euro. 
Für Kinder, für die in einem anderen Monat im Jahr
2020 Anspruch auf Kindergeld besteht, wird der Kin-
derbonus gegebenenfalls zu einem anderen Zeitpunkt,
jedoch nicht vor September 2020, ausgezahlt. Auch in
diesen Fällen erfolgt die Auszahlung in der Regel in
zwei Raten. Der Kinderbonus wird nicht zusammen mit
dem Kindergeld ausgezahlt, sondern als eigene Zah-
lung. 
Weitere Informationen und Antworten auf häufig gestellte
Fragen zum Kinderbonus erhalten Sie im Internet auf der
Sonderseite zum Kinderbonus: 
www.arbeitsagentur.de/familie-und-kinder/kinderbonus
Homepage: www.arbeitsagenur.de

Corona-Hotlines: 
Gesundheitsamt Heidelberg:
Telefon: 06221 / 522-1881 
(Montag bis Freitag, 8.00 bis 16.00 Uhr
Samstag und Sonntag, 10.00 bis 14.00 Uhr)

Landesgesundheitsamt:
Telefon: 0711 / 904-39555 
(Montag bis Sonntag, 9.00 bis 18.00 Uhr).
Bundesministerium für Gesundheit (Bürgertelefon) 
Telefon: 030 / 346465100
Unabhängige Patientenberatung Deutschland
Telefon: 0800 / 0117722
Beratungsservice für Gehörlose und Hörgeschädigte 
Fax: 030 / 340606607 
E-Mail: info.deaf@bmg.bund.de
info.gehoerlos@bmg.bund.de 
Gebärdentelefon (Videotelefonie)
Homepage: www.gebaerdentelefon.de/bmg/

24.08.2020: Situation im Rhein-Neckar-Kreis              
Zahl der Fälle / Positive Testung*:
* Hier sind alle Fälle, auch die bereits als genesen gelten-
den sowie die verstorbenen Personen, enthalten 
1.636
Veränderungen:
+8
Aktive Fälle**:
** Personen, die momentan positiv getestet sind und sich
deshalb in Quarantäne befinden
101
Genesene Personen:
1.488
Verstorbene Personen:
47

20.08.2020: „Radiale – Kunst am Grünen Hang 2020“ in
Neckargemünd-Dilsberg: 
Er rollt schon – Installation „Rolling Rainbow“ von
Michael Bacht ist bereits zu sehen
Welch aktuellen Bezug sein „rollender Regenbogen“
haben würde, konnte der Heidelberger Künstler Michael
Bacht nicht ahnen, als er den Entwurf seiner Installation
mit dem Namen „Rolling Rainbow“ im Frühjahr 2019 an
die Fachjury der „Radiale“ – so heißt die Kunstaustellung
des Rhein-Neckar-Kreises – einreichte. Jetzt ist seine
Arbeit die einzige, die aktuell von der ganzen „Radiale –
Kunst im Kreis 2020“ zu sehen ist und gleichzeitig den
hoffnungsvollen Bogen spannt: von der abgesagten Radi-
ale 2020 hin zum Nachholtermin im Frühjahr 2021. Die
offizielle Eröffnung dieses Sonderformats im Rahmen von
„Radiale – Kunst im Kreis“ ist nun auf den 9. Mai 2021 ver-
schoben.
„Rolling Rainbow“ war zum Zeitpunkt der Corona-beding-
ten Absage bereits vollständig auf dem Hanggelände
nordwestlich des Dilsberger Kommandantenhauses
installiert worden, da das Kunstwerk rechtzeitig für den
Kunstkatalog, der Mitte April erscheinen sollte, fotogra-
fiert werden musste. Bacht- und Radiale-Fans können die
Zeit bis zur offiziellen Eröffnung also nutzen und bereits
jetzt einen ersten Blick auf die Installation werfen. Der
genaue Standort ist das Hanggelände hinter dem Kom-
mandantenhaus Dilsberg (Burghofweg 3, Neckargemünd-
Dilsberg) – oder per Webcam auf www.radiale.net. 
Sollte es zu „Menschenansammlungen“ rund um das
Gelände von „Kunst am Grünen Hang“ kommen, wird
gebeten, an die Abstandsregelung zu denken.
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Öffentliche Bekanntmachung / Az.: 52.02 – 3286 - B 5.6
/ Flurbereinigung Ilvesheim (L 597) / Rhein-Neckar-
Kreis und Stadtkreis Mannheim
Vorläufige Anordnung vom 20.08.2020
1. Besitzentzug
Zur Bereitstellung von Flächen für den Neubau der Lan-
desstraße L 597, 3. Bauabschnitt (L 637 bis OU Laden-
burg), wird vom Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis - Amt
für Flurneuordnung - auf Antrag des Regierungspräsidi-
ums Karlsruhe - Abteilung 4 - Straßenbau und Verkehr -
vom 04.08.2020 nach § 88 Nr. 3 in Verbindung mit § 36
Abs. 1 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fas-
sung vom 16.3.1976 (BGBl. I S. 546) im Flurbereinigungs-
verfahren Ilvesheim (L 597) folgendes angeordnet:
Den Beteiligten (Eigentümern, Pächtern und sonstigen
Berechtigten) werden zum 15. Oktober 2020
Besitz und Nutzung der Grundstücksflächen vorüberge-
hend für die Dauer der Maßnahme bzw. dauerhaft entzo-
gen, die in der Besitzregelungskarte vom 19.08.2020 in
roter (dauerhaft) und gelber (vorübergehend) Farbe
bezeichnet sind. Die Besitzregelungskarte ist Bestandteil
dieser vorläufigen Anordnung.
2. Besitzzuweisung
Das Land Baden-Württemberg, vertreten durch das
Regierungspräsidium Karlsruhe (Unternehmensträger),
wird ab 15. Oktober 2020 für den oben genannten Zweck
in den Besitz der nach Nr. 1 entzogenen Flächen einge-
wiesen. Das Besitzrecht erstreckt sich auch auf die vom
Unternehmensträger zur Umsetzung des Unternehmens
Beauftragten.
3. Flächenrückgabe
Die in der unter Ziffer 1 genannten Karte in gelber Farbe
dargestellten Flächen werden den Beteiligten nach Fertig-
stellung der betroffenen Maßnahmen wieder zur Nutzung
zurückgegeben. Der Zeitpunkt der Rückgabe wird den
Beteiligten gesondert mitgeteilt werden.
4. Auflagen
Die vorläufige Anordnung ergeht nach § 88 Nr. 5 FlurbG
mit folgenden Auflagen:
- Der Unternehmensträger hat sicherzustellen, dass die
Nutzung der den Beteiligten verbleibenden Flächen durch
die Bauarbeiten nicht unterbrochen wird. Hierzu hat der
Unternehmensträger die vorhandenen Wege in befahrba-
rem Zustand zu erhalten und die erforderlichen Ersatzwe-
ge auf den dafür bereitgestellten Flächen herzustellen und
für den landwirtschaftlichen Verkehr offenzuhalten.
- Der Unternehmensträger hat dafür Sorge zu tragen, dass
vorübergehend in Anspruch genommene landwirtschaftli-
che Flächen vor deren Rückgabe durch ordnungsgemäße
Rekultivierung wieder in einen bewirtschaftbaren Zustand
gebracht werden.
- Der Unternehmensträger hat der Flurbereinigungsbehör-
de zeitnah mitzuteilen, wenn nur vorübergehend besitz-
entzogene Flächen wieder dauerhaft bewirtschaftet wer-
den können.
5. Geldentschädigungen für wesentliche Grundstücksbe-

standteile, Aufwuchs- und Nutzungsentschädigungen

a) Wesentliche Grundstücksbestandteile
Wesentliche Grundstücksbestandteile (Bäume, Sträucher
usw.), die auf den unter 1. genannten Flächen entfernt
werden müssen, werden entschädigt. 
b) Aufwuchsentschädigung
Für die unter Nr. 1 bezeichneten Flächen wird in den Fäl-
len, in denen bereits vor dem Besitzentzug angelegter
Aufwuchs nicht mehr geerntet werden kann, eine Ent-
schädigung gezahlt. Die bei der Grundstücksinanspruch-
nahme vorhandenen Kulturen werden durch einen Sach-
verständigen der Landwirtschaftsbehörde bewertet.
c) Nutzungsentschädigung
Für in Anspruch genommene Flächen (siehe Nr. 1) wird -
außer in den Jahren, in denen Aufwuchsentschädigung
(siehe Nr. 5b) gezahlt wird - jährlich eine Nutzungsent-
schädigung gezahlt, soweit nicht Ersatzland zur Verfü-
gung gestellt oder zumutbares Ersatzland angepachtet
werden kann. Die Nutzungsentschädigung wird längstens
bis zur vorläufigen Besitzeinweisung nach § 65 FlurbG
gezahlt. Die Festlegung der Nutzungsentschädigung
erfolgt nach den Grundsätzen der Verwaltungsvorschrift
des Ministeriums für Ernährung und Ländlichen Raum zur
Weitergeltung der Verwaltungsvorschrift über Nutzungs-
entschädigungen in Unternehmensflurbereinigungen vom
24.11.2011 (GABl. S. 585). 
d) Berechtigte
Aufwuchs- und Nutzungsentschädigung nach Ziffer 5
erhalten:
- die Eigentümer der in Anspruch genommenen Flächen,
wenn sie diese selbst bewirtschaften,
oder
- die Pächter, nachdem sie das bestehende Pachtverhält-
nis dem Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis - Amt für Flur-
neuordnung - Landratsamt angemeldet und entweder
durch Vorlage des Pachtvertrags oder bei mündlichem
Pachtvertrag durch Bestätigung des Verpächters nachge-
wiesen haben. Bestehende Pachtverträge werden durch
diese Regelung nicht berührt. Die Pächter haben deshalb
den vereinbarten Pachtzins weiterhin an die Verpächter zu
entrichten.
e) Festsetzung
Die Höhe der Geldentschädigungen für wesentliche
Grundstücksbestandteile, Aufwuchs- und Nutzungsent-
schädigungen werden durch gesonderten Beschluss fest-
gesetzt.
6. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese vorläufige Anordnung kann innerhalb eines
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch beim Landrats-
amt Rhein-Neckar-Kreis, Kurfürsten-Anlage 38-40, 69115
Heidelberg oder bei jeder anderen Dienststelle des Rhein-
Neckar-Kreises eingelegt werden.
Begründung:
Das Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung
Baden-Württemberg (LGL) hat mit Beschluss vom
03.09.2018 die Flurbereinigung Ilvesheim (L 597) nach §
87 FlurbG angeordnet. Die (eingeschränkte) sofortige Voll-
ziehung des Flurbereinigungsbeschlusses wurde mit
Beschluss des LGL vom 08.03.2019 gemäß § 80 Abs. 2
Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) angeordnet.
Das für den Neubau der Landesstraße L 597, 3. Bauab-
schnitt (L 637 bis OU Ladenburg), erforderliche Land wird
deshalb in der Flurbereinigung im für die Umsetzung des

Rhein-Neckar-Kreis
Amt für Flurneuordnung
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Unternehmens notwendigen Zeitraum bereitgestellt.
Der Plan für den „Teil-Planfeststellungsabschnitt Nord: K
4138 bei Neckarhausen bis OU Ladenburg“ wurde vom
Regierungspräsidium Karlsruhe - Referat 15 - am
10.10.2005 festgestellt. Der Plan für den „Teil-Planfest-
stellungsabschnitt Süd: L 637 bei Mannheim-Seckenheim
bis K 4138 bei Neckarhausen“ wurde vom Regierungs-
präsidium Karlsruhe - Referat 15 - am 06.04.2006 festge-
stellt. Beide Planfeststellungsbeschlüsse sind unanfecht-
bar.
Die Festsetzung von Entschädigungen ist kein zwingen-
der Bestandteil der Besitzregelung. Sie erfolgt daher der
Höhe nach zur Entflechtung der Regelungen durch eine
eigenständige Festsetzung. 
7. Vollziehungsanordnung
Nach § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung
(VwGO) wird die sofortige Vollziehung der vorläufigen
Anordnung angeordnet.
Begründung:
Die sofortige Vollziehung liegt wegen der unaufschiebba-
ren Baumaßnahmen im Interesse des Landes Baden-
Württemberg und im öffentlichen Interesse, insbesondere
auch der betroffenen Gemeinden, die mit der Landesstra-
ße entlastet werden.
Die Planfeststellungsbeschlüsse für den Neubau der Lan-
desstraße L 597, 3. Bauabschnitt (L 637 bis OU Laden-
burg), Teil-Planfeststellungsabschnitte Nord und Süd sind
unanfechtbar. Die Unanfechtbarkeit und damit die Voll-
ziehbarkeit der Planfeststellungsbeschlüsse bliebe ohne
Wirkung, wenn wegen fehlender Besitzzuweisung ein
Baubeginn durch den Unternehmensträger nicht möglich
wäre. Denn die Möglichkeit einer Besitzeinweisung nach
Enteignungsrecht wird in einem Flurbereinigungsverfah-
ren durch die speziellere Vorschrift des § 88 Nr.3 in Ver-
bindung mit § 36 FlurbG verdrängt.
Der Unternehmensträger würde dann schlechter gestellt
als ohne Flurbereinigung, obwohl das Flurbereinigungs-
verfahren auch als Erleichterung für die Durchführung der
Planfeststellungsverfahren gedacht ist.
Die geplanten Baumaßnahmen richten sich nach einem
Bauzeitenplan, dessen Einhaltung ohne die Besitzeinwei-
sung gefährdet wäre und damit zu erheblichen Nachteilen
für den Unternehmensträger führen würde. Die Realisie-
rung der planfestgestellten Straßenbaumaßnahme ist
bereits aus den in den Planfeststellungsbeschlüssen
genannten Gründen dringlich. 
Bereits in diesem Herbst finden archäologische Untersu-
chungen im Bereich der künftigen Straße statt. Außerdem
wird mit dem Bau mehrerer Bauwerke begonnen. Hierfür
ist die Flächenbereitstellung durch die Flurbereinigungs-
behörde erforderlich. Die Finanzierung ist gesichert, im
Haushaltsplan ist der Weiterbau der Maßnahme abgesi-
chert.
Hinweise
- Die Besitzregelungskarte (siehe Nr. 1) liegt ab sofort
einen Monat lang zur Einsichtnahme für die Beteiligten im
Rathaus in Ilvesheim, Schlossstr. 9, 68549 Ilvesheim wäh-
rend der üblichen Sprechzeiten aus.
- Erläuterungen zum Besitzentzug erhalten Sie direkt beim
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Amt für Flurneuord-
nung. 
- Zusätzlich kann der Beschluss mit Begründung und Kar-

te auf der Internetseite des Landesamts für Geoinforma-
tion und Landentwicklung unter www.lgl-bw.de/3286/
Neugestaltung des Verfahrensgebiets/Vorläufige Anord-
nung und unter www.rhein-neckar-kreis.de/Startseite/
Landratsamt/Bekanntmachungen eingesehen werden.
Sinsheim, den 20.08.2020
gez. Andreas Neubert, Amtsleiter
Kontakt:
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Amt für Flurneuord-
nung, 74889 Sinsheim, Muthstraße 4
Telefon: 07261-9466-5400, Telefax: 07261-9466-5454, 
E-Mail: flurneuordnungsamt@rhein-neckar-kreis.de

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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Kultur im Schloss – Sommergeschichten vom 11. bis
13. September
Kaum zu glauben! Der Sommer ist nun fast vorbei, aber
dank Ihnen, unsere Gäste und Künstler machen wir im
September weiter. Wir bringen unsere dreiteilige Veran-
staltungsreihe „Kultur im Schloss- Sommergeschichten“
im September zu einem würdigen Abschluss. Alle Veran-
staltungen finden sowohl bei gutem Wetter auf dem
Schlosshof, als auch bei schlechtem Wetter in der 
Eduard-Schläfer-Halle statt. Für Essen und Trinken darf
aus Hygienegründen jeder selbst sorgen. 
Freitag 11. September argentinischer Stummfilm La
Antena musikalisch Live begleitet
La Antena ist eine Utopie & Dystopie aus dem Jahr 2007
von Esteban Sapir mit Alejandro Urdapilleta, Valeria Ber-
tuccelli und Julieta Cardinali.
Der allmächtige Mr. TV kann die Fäden in der Hand halten,
weil er den Einwohnern ihre Stimmen und Worte genom-
men und sie mit Bildern aus dem Fernseher ruhiggestellt
hat. Um seinen Plan durchzusetzen, die Kontrolle mit Hil-
fe von Massenhypnose unbegrenzt zu übernehmen, ent-
führt er den letzten Menschen mit einer Stimme: eine bild-
schöne Sängerin. Ein TV-Mechaniker wird Zeuge und
flieht mit seiner Familie in einen alten Sendeturm in den
Bergen, um Mr. TV Einhalt zu gebieten. 
Der Film wird musikalisch livebegleitet vom Duo Bien Por-
teño, mit Norbert Kotzan am Bandoneon und Jorge Coll
am Klavier.
Filmeintritt 10,00 Euro. Einlass ab 19.30 Uhr, Filmbeginn
bei ausreichender Dunkelheit
Samstag 12. September – Die Impro-Show „Schloss
mit Lustig“
Mit dieser brandneuen Show beenden wir am 12.09.2020
unsere Outdoor-Impro Saison und zeigen noch einmal die
Creme de la Creme des lokalen Improvisationstheaters.
Wieder wird die wunderschöne Atmosphäre des Neckar-
häuser Schlosses genutzt, um die Lachmuskeln für den
Winter fit zu machen und dem Winterblues bereits jetzt
entsprechend vorzubeugen. Und man kann sich auf etwas
ganz Besonderes freuen – an diesem Abend wird neben
vielen Highlights auch die ultimative Superszene vom
Publikum gekürt. Das sollte man auf keinen Fall verpas-
sen!
Karten gibt es wie immer unter:
https://www.yesticket.org/event/en/schloss-mit-lustig-die-
impro-show-12-09-20/
Beginn: 19.30 Uhr / Einlass: 19.00 Uhr
Sonntag 13. September Konzert mit der SRH-Bigband:
S wings R eally H ot …
Die SRH-Bigband wurde 2002 von Rainer Maertens - dem
aktuellen Bandleader - sowie musikinteressierten Mitar-
beiter/Innen des SRH- Konzerns -in Heidelberg gegrün-
det.
In der Band musizieren jazzbegeisterte Mitarbeiter/Innen
aus allen Sparten der SRH, semiprofessionelle Musiker,

wie auch Jazzprofis und Musikstudenten.
Die in der Vergangenheit schon weit gereiste Band, mit
Auftritten, im Rahmen von Jazzfestivals, Open Air, Klubs
aber auch auf Stadtfesten, Betriebsfeiern und Bällen, war
schon in ganz Deutschland musikalisch unterwegs, aber
auch in Frankreich, Spanien, Tschechien, Ungarn und den
USA.
Sie repräsentiert den großorchestralen Jazz in der klassi-
schen Besetzung mit 5 Saxofonen, 4 Posaunen, 5 Trom-
peten, einem Rhythmussatz bestehend aus Piano, Bass,
Drums, Perkussion sowie Sängerin und Sänger.
Regelmäßige Proben und Workshops, geleitet von nam-
haften Jazzmusikern, sind ein Garant dafür, dass sich die
Band mittlerweile auf sehr hohem musikalischem Level
bewegt.
Jedes Jahr entwickelt die SRH-Bigband ein neues Pro-
gramm aus Swing, Funk, Latin, Fusion und Soul und geht
dabei über musikalisches Schubladendenken hinaus,
ohne Berührungsängste für Neues.
Anmeldung:
VHS-Geschäftsstelle, Rathaus Neckarhausen (Schloss),
Zimmer 1, Telefon 06203/808250, E-Mail: vhs@edingen-
neckarhausen.de
Öffnungs- und VVK-Zeiten:
Dienstag bis Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr und 
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr

JUZ-JR und FOEN
Unsere nächste gemeinsame Sitzung von FOEN und JUZ-
Jugendrat findet wieder – nach der Sommerpause - am
Donnerstag, 17.09.2020, 18.00 Uhr, statt. Themen sind
der (Rest-) Plan 2020 und das JUZ-„13“-Ferienprogramm.
„Offener Bereich“ im JUZ mit neuen Zeiten
Unseren „Offenen Bereich“ zum Chillen, Musik hören,
Spielen, etc. öffneten wir wieder seit dem 01.07.2020.
Seither steht euch das ganze JUZ wieder zur Verfügung:
20 Kids dürfen rein; die 10-Quadratmeter-Regel wurde
aufgehoben. Hygiene- und Abstandsregeln werden aller-
dings beibehalten! Die Öffnungszeiten haben wir auf
14.00 bis 20.00 Uhr bis zum Ende der Sommerferien
geändert. Wenn das Ferienprogramm läuft, werden wir
dienstags und donnerstags allerdings geschlossen haben
– bitte Aushang beachten! Wir bieten u. a. Flipper, Kicker,
Tischtennis und Billard sowie Gesellschaftsspiele usw. …!
JUZ- Wochenprogramm (Offener Bereich ab 14.00 Uhr
-  und Gruppen-Angebote -  mit neuen Öffnungszeiten!)   
Montag, 15.00 Uhr: „Zockertreff“, 17.00 Uhr: Kegel-AG, 
Dienstag, 15.00 Uhr: Holzwerkstatt, 17.00 Uhr: Kreativ-
AG 
Mittwoch, 15.00 Uhr: Werkstatt-Treff, 17.00 Uhr: PC-Time 
Donnerstag, 15.00 Uhr: „Zocker-Treff“, 17.00 Uhr: Billard-
Club, 18.00 Uhr: Jugendrat- & FOEN-Sitzung
Freitag,15.00 Uhr: „PS-III-Zockerei“ auf unserer Großlein-
wand mit Beamer, 17.00 Uhr: PC-Time
Kontakt: 
Sozialarbeiter Werner Kaiser & Erzieher Arne Heider, 
Telefon: 06203/808290, E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum 13
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Zukunft des Jugendaustauschs und der Partnerschaft
– Planungen für 2021
Der Jugendaustausch war seit Beginn unserer Partner-
schaft die Grundlage aller Aktivitäten und sicherte eine
ständige Erneuerung und Belebung. Eine Gründung der
IGP und des Comité de Jumelage sollten ab 1975 die
Zukunft sichern. Der bisherige Erfolg gab den damaligen
Gründern Recht und die IGP wird auch auch künftig in die-
sem Bereich engagieren.
Nach Beendigung der diesjährigen Jugendbegegnung
beginnen wir mit den Planungen für das nächste Jahr und
laden alle Jugendlichen der Gemeinde ein, ihre Ideen für
Aktivitäten einzubringen. Wir sind für alle neuen Ideen
offen. Beim Nachtreffen zur Jugendbegegnung, aber auch
in Einzelgesprächen nehmen wir gerne Fragen und Ideen
auf und versuchen, sie im Jahresprogramm für 2021
umzusetzen.
Nehmt mit uns Kontakt auf, über mail, Instagram, Face-
book oder über unsere Internet-Seite.
IGP-Jeunesse – Machst Du mit?
Die IGP bietet Jugendlichen zahlreiche Möglichkeiten,
sich als Jugendgruppe aktiv an der Partnerschaft zu
beteiligen, Vorschläge für Aktivitäten zu machen und auch
an Fahrten in unser Partnerland teilzunehmen. Französi-
sche Sprachkenntnisse sind keine Voraussetzung. Wir
fördern auch Projekte und Seminare, z.B. zur Sprachani-
mation. Unterstützung erhalten wir vom DFJW und vom
neuen Deutsch-Französischen Bürgerfonds. Frage ein-
fach per mail nach: igp@igp-jumelage.de

Bilder-Ausstellung am Denkmalstag am Sonntag, 13.
September 2020
Wie bereits angekündigt, beteiligt sich unser Förderverein
auch in diesem Jahr am bundesweiten “Tag des offenen
Denkmals“ im Edinger Schlösschen in der Hauptstrasse 35.
Unser Mitglied und Förderer Georg Mildenberger wird in
den renovierten Räumen einen breiten Querschnitt seines
künstlerischen Schaffens zeigen.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.
Um der derzeitigen Situation gerecht zu werden, wird an
diesem Tag die Anzahl der Besucher im Schlösschen
durchgehend auf eine Obergrenze beschränkt. Es kann zu
kleinen Wartezeiten kommen.
Die Ausstellung öffnet um 11.00 Uhr und endet späte-
stens um 19.00 Uhr.
Zur Vorbereitung der Ausstellung treffen sich interessierte
Mitglieder bereits am Samstag, 12. September in der Zeit
von 10.00 bis 12.00 Uhr im Schlösschen.(H.S.)
Kontakt: 
Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Maryvonne Le Flé-

cher, Telefon: 06203/890053 / Inge Honsel, Telefon:
06203/82851 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon:
06203/936559   

Übung Luftkissenboot:
Die nächste Übung des Luftkissenbootes findet am
Samstag, 29.08.2020, ab 10.00 Uhr statt.
Immer aktuell: Die Feuerwehr im Internet
Auf unserer Internetseite: www.fwen.de informieren wir
immer aktuell über unsere Einsätze – meist schon wenige
Minuten nach Einsatzende. 
Außerdem finden Sie dort aktuelle Hinweise sowie viele
Informationen über Fuhrpark, aktive Mannschaft und
Jugendfeuerwehr. Ein Besuch lohnt sich!
Kennen Sie auch schon unsere Facebook-Seite:
www.facebook.com/FWEN112? 
Sie können die Beiträge auch ohne Registrierung lesen.

Junge Afrikanerin braucht Nachhilfe in Deutsch
Sie hat bereits einen Deutschkurs auf A2-Niveau an der
Volkshochschule gemacht. Der Kurs wird im September
auf B1-Niveau fortgesetzt. Um einen guten Abschluss zu
machen, ist es wichtig, dass sie zusätzlich zwei- bis drei-
mal pro Woche Nachhilfe bekommt. Dies kann persönlich
oder per WhatsApp mit Kameraunterstützung geschehen.
Das notwendige Unterrichtsmaterial wird gestellt. Haben
Sie Lust? Brauchen sie zusätzliche Informationen? Dann
melden Sie sich.
Kontakt: 
Monika Schirrich, Telefon: 06203 / 85023
Kleiderstube im Edinger Schlösschen (Hauptstraße
35) wieder geöffnet.
Unter Einhaltung der aktuellen Corona-Regelungen hat
die Kleiderstube dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr und
am letzten Samstag im Monat von 11.00 bis 13.00 Uhr
geöffnet. 
Kontakt: 
Brigitte Häusle, Telefon: 06203 / 892024 & Gabriele Wenz,
Telefon: 06203 / 81589
Fahrradwerkstatt für Flüchtlinge und Bedürftige wie-
der geöffnet
Derzeit befindet sich die Werkstatt unter dem überdach-
ten Bereich am Sport- und Freizeitzentrum in Edingen. Wir
richten gespendete Fahrräder her und geben sie gegen
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einen geringen Kostenbeitrag an Geflüchtete oder auch
andere Bedürftige ab.
Unsere regelmäßige Anwesenheit ist donnerstags 16.00
bis 18.00 Uhr. Da wir aber im Freien nur bei trockenem
Wetter arbeiten können und wegen der immer noch
bestehenden Ansteckungsgefahr, bitten wir um telefoni-
sche Anmeldung. 
Kontakt: 
Walter Heilmann, Telefon: 0178/1681849
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden: Sparkas-
se Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705 0505 0066 0005
59 / Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlingshilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-
hilfe: 
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de

Schließtage der AVR Anlagen Ketsch und Hirschberg
im September
Die Waagen bei den AVR Anlagen Ketsch und Hirschberg
werden gewartet und geeicht. Aus diesem Grund sind die
Anlagen tageweise geschlossen. Die AVR Anlage Ketsch
ist am Dienstag, den 01.09.2020 und am Montag, den
07.09.2020 geschlossen. Die AVR Anlage Hirschberg ist
am Dienstag, 08.09.2020 geschlossen. Ausweichmög-
lichkeiten bestehen für private und gewerbliche Anlieferer
an den genannten Tagen von 15.00 bis 19.00 Uhr bei den
anderen AVR Anlagen.
Kontakt: 
AVR Kommunal GmbH, 
Dietmar-Hopp-Straße 8, 74889 Sinsheim, 
Telefon: 07261/9310, E-Mail: info@avr-kommunal.de
Homepage: www.avr-kommunal.de

Netzgesellschaft Edingen-Neckarhausen GmbH & Co.
KG investiert in das Niederspannungsnetz
Die Netzgesellschaft Edingen-Neckarhausen GmbH & Co.
KG investiert rund 60.000 Euro in die Modernisierung des
Stromnetzes in Edingen-Neckarhausen. Dabei wird in den
nächsten Wochen eine Niederspannungsfreileitung im
Bereich des Ergelweges zwischen Heidelberger Straße
und der Bahnstrecke der Rhein-Neckar-Verkehr GmbH
durch Erdkabel ersetzt. Die Bauarbeiten finden auf einer
Gesamtlänge von rund 400 Metern abschnittsweise inner-
halb des Ergelweges in offener Bauweise statt.
Während der Bauzeit lassen sich Behinderungen nicht
ganz vermeiden. Die Netzgesellschaft bittet die Anwohner
und Verkehrsteilnehmer für die Beeinträchtigungen um
Verständnis. Baubeginn ist voraussichtlich am 1. Septem-
ber 2020. Wenn alles planmäßig verläuft, werden die
Arbeiten Ende September 2020 abgeschlossen sein.

Frau Sigrid Therese Maria Mühlbauer, Ahornstr. 23
am 29. August zum 80. Geburtstag

Frau Monika Clausert, Hauptstr. 16
am 31. August zum 70. Geburtstag

Frau Annie Kremer, Starßburger Ring 13
am 3. September zum 70. Geburtstag

Wir gratulieren! 
Allen Alters- und Ehejubilaren der Woche – auch den
hier nicht genannten – herzlichen Glückwunsch.

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 116117

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 116117

Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 116117
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr

NOTDIENSTE
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Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Ohne Liebe ist alles umsonst
Der ökumenische Arbeitskreis für Trauer- und Hospiz-
begleitung besteht seit 20 Jahren
„Ja, es ist schade, aber bei allen Lockerungen, wir konn-
ten uns einen feierlichen Gottesdienst ohne Gesang und
eine anschließende Veranstaltung auf Abstand nicht vor-
stellen.“ Mit diesen Worten musste Barbara Wlk im Auf-
trag des Sprecherkreises die Feier des 20-jährigen Jubi-
läums am 17.7.2020 leider absagen. Die
Corona-Pandemie hat damit nicht nur Trauer und Hospiz-
arbeit erschwert und fast zum Erliegen gebracht, sondern
auch ein würdiges Jubiläumsfest im vergangenen Monat
unmöglich gemacht.
Aber Schwierigkeiten und Rückschläge sind für Elisabeth
Breitkopf und ihre Mitstreiter*innen nichts Außergewöhnli-
ches und keinen Grund zur Entmutigung. Angefangen hat
alles im Jahr 2000 auf die Initiative von Krankenschwester
Brigitte Wörner und Diakon Gerhard Jürgens-Tatje. Pfarrer
Georg Schmitt und seine evangelischen Kollegen haben
die Idee aufgegriffen und in Edingen-Neckarhausen auf
eine ökumenische Basis gestellt. Von Anfang an bis heute
dabei sind neben Elisabeth Breitkopf: Annegret Blümel,
Ursula Hoffmann, Elisabeth Kollnig, Anne von Lucke und
Rita Saenger.
Hospizarbeit ist die Antwort auf unsere Gesellschaft, die
das Sterben und die Sterbenden immer weiter an den
Rand zu drängen droht. Somit ist es ihr Hauptziel, das
Sterben wieder als wichtigen Teil des Lebens ins öffentli-
che Bewusstsein zu rufen, um Sterbende und ihre Ange-

hörigen angemessen unterstützen zu können. Dazu dient
vor allem die Sterbebegleitung, die dann einsetzt, wenn
medizinisch keine Hilfe mehr möglich ist. Daran erinnert
auch die mittelalterliche Bedeutung des Wortes „Hospiz“
nicht als Ort medizinischer Heilung, sondern als Ort der
Pflege und Betreuung. 
Die Hospizbewegung ist eine Bürgerinitiative, die in den
1960er Jahren von England ausging. Mehr als 120.000
Menschen engagieren sich knapp 50 Jahre später in
Deutschland ehren- und hauptamtlich und unterstützen
die Arbeit für schwerstkranke und sterbende Menschen.
Diese sollen während ihrer letzten Lebensphase nicht auf
die Geborgenheit und die Wärme einer vertrauensvollen
Begleitung verzichten müssen. Wenn es ihr Wunsch ist,
sollen sie soweit wie möglich in ihrem gewohnten häus-
lichen Umfeld betreut und versorgt werden. Hierbei müs-
sen die Fortschritte der Schmerztherapie und die Mög-
lichkeiten der Linderung schwerer körperlicher Symptome
allen schwerstkranken und sterbenden Menschen gleich-
ermaßen zugutekommen.
Über diese großartigen mitmenschlichen Beweggründe
hinaus ist es vor allem der christliche Gedanke der Barm-
herzigkeit, der die Mitarbeiter des Arbeitskreises antreibt.
Jesus hat Hungernde, Arme, Fremde, Gefangene und
eben auch Kranke, Sterbende und Trauernde in die Mitte
seines Handelns und seiner Verkündigung gestellt: "Was
ihr dem geringsten meiner Brüder und Schwestern getan
habt, das habt ihr mir getan". (Mt 25,40). Wer den Aufruf
Jesu zur Menschen- und Gottesliebe als Pflicht versteht,
hat den Kern des Glaubens nicht begriffen, denn – so 
Elisabeth Breitkopf – „ohne ist alles umsonst Liebe“.
Wann die Corona-Pandemie eine geordnete Hospiz- und
Trauerarbeit wieder zulässt steht in den Sternen. Der
Zugang zu den Alten- und Pflegeheimen steht den Mitar-
beitern unter Sicherheitsbedingungen wieder offen. Aber
die Nachfragen von Heimen- und Privatpersonen sind aus
Scheu und Vorsicht noch gering. Auch über das Jubiläum
muss sich der Sprecherkreis auf seiner ersten Sitzung,
nach dem Höhepunkt der Pandemie, im September
Gedanken machen. Die steigenden Fallzahlen von
Covid19 sorgen auch hier für Verunsicherung.
Neben den bereits erwähnen Personen gehören dem
Arbeitskreis im Jubiläumsjahr folgende Personen an: Inge
Adler, Manfred Billau, Willy Breitkopf, Margarete Byrne,
Gertrud Fulde, Gisela Graß, Hannelore Habich, Claudia
Hörner, Margarete I.-Koch, Albert Lachnit, Baerbel 
Lindorf, Christel Nagel, Monika Pipa, Katharina Röhheu-
ser, Petra Schwalme-Krüger, Renate Sommer, Heidrun
Stahl, Ursula Wolf, Lioba Zoller.
Jedes ehrenamtliche Engagement, lebt von Menschen,
die bereit sind mitzuarbeiten. So freut sich auch der öku-
menische Arbeitskreis über Jeden und Jede, die bereit
sind, sich auf diese erfüllende Aufgabe der Begleitung von
Menschen im Angesicht des Todes einzulassen. Wie alle
Mitarbeiter erhält man eine gründliche Aus- und Fortbil-
dung.
Wer eine Begleitung im Krankheits- oder Trauerfall sucht,
erreicht den Arbeitskreis jederzeit unter der mobil Nr.
01705539707.
Kontakt: 
Elisabeth Breitkopf, Telefon: 0170 5539707 
E-Mail: hospiz-trauer.edingen-neckarhausen@st.martin-ma.de

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
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Warum nicht einfach einmal den Pfarrer anrufen?
Noch sind Sommerferien in Baden-Württemberg, die
Schule hat noch nicht wieder angefangen und auch sonst
ist es etwas ruhiger, nicht zuletzt auch durch die Corona-
bedingten Einschränkungen. Warum die Zeit nicht für ein
Gespräch mit Pfarrer Kreissig nutzen – per Telefon, per
Videokonferenz, oder an einem großen Gartentisch mit
Abstand: Es gibt viele Möglichkeiten. Wenn Sie also ein
Thema haben, zu dem Sie sich gerne einmal austauschen
möchten: Die Telefonnummer lautet 01525 / 9837646, und
wenn es mit dem Gespräch nicht sofort klappt, werden
Sie zurückgerufen.
Jeden Sonntag: Sommerkirche
Während der Sommerferien erreicht Sie unser Sonntags-
Gottesdienstprogramm nicht aus den Kirchen, sondern
aus Feld, Wald, Wiese und anderen Orten. Am kommen-
den 12. Sonntag nach Trinitatis, den 30.08.2020 um 10.00
Uhr, gestaltet Pfarrer David Reichert aus Ladenburg die-
sen Gottesdienst zum Thema: „Worauf wir uns verlassen /
worauf wir unser Leben bauen“. Sie können das Video
direkt auf https://www.eki-edingen.de starten.
Allgemeine Hinweise
Bitte beachten Sie die Infektionsschutzbestimmungen: Im
Sekretariatsbereich in der Kirche darf sich immer nur eine
Person gleichzeitig aufhalten, und es besteht die Pflicht,
einen Mund-Nasenschutz zu tragen. Im Bedarfsfall
schenken wir Ihnen einen liebevoll handgenähten Mund-
Nasenschutz. Ob Sie gleichzeitig eine Spende für die
Arbeit der Kirchengemeinde tätigen möchten, bleibt ganz
Ihnen überlassen. 
Kontakt
Das Sekretariat hat vom 24.08. – 11.09.2020 geschlossen.
Pfarrbüro + Kirche: Telefon: 06203/892253, Hauptstraße
43, E-Mail: edingen@kbz.ekiba.de . Fortlaufend aktuali-
sierte Informationen finden Sie auf unserer Homepage:
www.eki-edingen.de

Sonntag, 30.08.2020
10.00 Uhr: „Sommerkirche“ - aus Ladenburg. Über unse-
re Homepage können Sie mit dabei sein. Unter dem Mot-
to „Worauf wir uns verlassen / worauf wir unser Leben
bauen“ wird der Gottesdienst von Pfr. David Reichert
gehalten. Wir danken dem Team von "Fast-Forward
Event-Operations GmbH" und Michael Schöfer für die
technische Unterstützung!
Projekt Kinderbibel 
In Gedanken an Psalm 23 "Der Herr ist mein Hirte“ laden
wir euch am 03.09.2020 ab 15.00 Uhr zum Schafe basteln
ein. Wir werden gemeinsam überlegen, welche Bedeu-
tung Schafe haben können. Wir freuen uns auf euch! Die
Stiftung "Zukunft Lutherkirche" fördert das Vorhaben und
das Gelände der Kirchengemeinde ist der Ort des

Geschehens. Das Alter der Kinder spielt dabei überhaupt
keine Rolle. Wir sind sicher, wo viele Kinder am Werk sind,
haben alle Kinder Freude.
Anmeldung zum nächsten Konfirmationskurs
Wie gerne würden wir Raum und Zeit für die Anmeldung
zum nächsten Konfikurs bekannt geben! Stattdessen
beginnt die Planung mit einer Verordnung, die so beginnt:
„Auf Grund von § 32 Sätze 1 und 2 und § 28 Absatz 1 Sät-
ze 1 und 2 des Infektionsschutzgesetzes vom 20. Juli
2000 (BGBl. I S. 1045), das zuletzt durch Artikel 1 des
Gesetzes vom 27. März 2020 (BGBl. I S. 587) geändert
worden ist, in Verbindung mit § 4 Absätze 4 und 6 der
Corona-Verordnung (CoronaVO) vom 9. Mai 2020 (GBl. S.
266), …..“. Kurzgefasst gelten zur Zeit auch in der Kon-
firmandenarbeit die Schutzbedingungen des Sozialmini-
steriums. Aufgrund der positiven Rückmeldungen des
vergangenen Konfirmandenjahrgangs, den die Neckar-
häuser und Edinger Konfis gemeinsam erlebt haben, wür-
den wir ab Herbst gerne wieder einen gemeinsamen Kurs
anbieten. Wie sich dies zu den gegenwärtigen Bedingun-
gen umsetzen lassen könnte, beschäftigt uns in den nach-
barschaftlichen Gesprächen. Sobald sich eine Lösung
abzeichnet, werden Sie durch das Amtliche Mitteilungs-
blatt und die Homepage, sowie durch ein persönliches
Anschreiben benachrichtigt.
Kontakt:
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrerin & Pfarrer Pollack, Telefon: 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Freitag, 28.08.2020
N 13.00 Uhr: Trauung von Christina Würz und Tarik Tuncel
(Diakon Merkel)
N 18.00 Uhr: Rosenkranz
N 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pater Meures, SJ)
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Samstag, 29.08.2020
E 11.00 Uhr: Taufe von Layla Camille Berg (Diakon Merkel)
F 18.00 Uhr: Eucharistiefeier zum Sonntag – nach vorhe-
riger Anmeldung (Pater Bieger SJ)
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Sonntag, 30.08.2020 
E 09.00 Uhr: Eucharistiefeier – nach vorheriger Anmel-
dung (KHG-Pfarrer Fletschinger)
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Montag, 31.08.2020
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Dienstag, 01.09.2020
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Mittwoch, 02.09.2020
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Donnerstag, 03.09.2020 
N 19.30 Uhr: Donnerstagsgebet (Maria 2.0)
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19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Homepage: St.Martin-MA.de

Anmeldeverfahren und spezifische Regelungen für
Gottesdienste 
Für die Gottesdienste am Wochenende, zu denen wir
herzlich einladen  ist eine Anmeldung erforderlich. Denn
für alle Pfarrkirchen besteht eine Besucherzahlbegren-
zung. In den Kirchenräumen ist der Mindestabstand von
zwei Metern nach allen Seiten – auch für die Laufwege –
vorgeschrieben, Sitzplätze sind markiert, wobei Familien
auch beieinander sitzen können. Der eine Eingang und der
eine Ausgang sind ausgewiesen; Ordner werden für eine
Einhaltung der Regelungen sorgen. Bitte melden Sie sich
zur Mitfeier der Gottesdienste an Sonntagen sowie am
Vorabend zum Sonntag telefonisch oder per Mail im Pfarr-
büro an – die Anmeldung ist eine erforderliche Vorausset-
zung. Die Anmeldung muss bis Freitag 12:00 Uhr erfolgen
und ist nach Rückmeldung durch das Pfarrbüro wirksam.
Das Tragen von Alltagsmasken, eines Schals oder eines
Tuchs vor Mund und Nase wird empfohlen. Möglichkeiten
zur Handdesinfektion stehen für Sie bereit. Bitte bringen
Sie Ihr eigenes Gotteslob zur Feier mit. Personen mit
Krankheitssymptomen können an der Feier des Gottes-
dienstes nicht teilnehmen. Sehr gerne weisen wir auf die
Gottesdienste zu Hause, die Fernsehgottesdienste und
Online-Angebote hin. Unsere geöffneten Pfarrkirchen
laden in diesen Tagen und Wochen zum Gebet ein.

Pfarrbüros öffnen unter Beachtung des Infektions-
schutzes.
Die Pfarrbüros wurden unter bestimmten Voraussetzun-
gen ab dem 15. Juni wieder für den Besucherverkehr
geöffnet. Es kann je eine Besucherin/ein Besucher im
Pfarrbüro empfangen werden. Ansonsten bitten wir um
Verständnis für ein kurzes Warten im Außenbereich. Der
Zugang ist nur mit dem Tragen einer Alltagsmaske erlaubt
und der Mindestabstand von zwei Metern muss eingehal-
ten werden. Ferner gelten die allgemeinen Hygieneregeln.
Personen mit Krankheitssymptomen können das Pfarrbü-
ro nicht besuchen. 

Täglich um 19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Wenn in diesen Tagen um 18.55 Uhr die Glocken unserer
Pfarrkirchen läuten, so laden sie zum häuslichen Abend-
gebet ein. Das evangelische und katholische Stadtdekan-
at Mannheim haben sich im Blick auf diese Aktion abge-
stimmt – jeden Abend um 19.00 Uhr für ein paar Minuten
in den eigenen vier Wänden, im Garten oder auf dem Bal-
kon zur Ruhe zu kommen, zu beten, eine Kerze zu ent-
zünden. Der Phantasie und Kreativität des häuslichen
Abendgebetes sind keine Grenzen gesetzt. Es geht
darum, sich mit anderen im Gebet und Füreinander-
Da-Sein zu verbinden; Nähe und Gemeinschaft zu stiften
in Zeiten, da Begegnung sich auf andere Art und Weise
ereignen darf. Daher laden auch wir zum häuslichen
Abendgebet ein – in der für Sie passenden und je nach
Tagesform stimmigen Art und Weise. Beten wir Miteinan-
der und füreinander.

Gottesdienste aus dem Freiburger Münster, Gottes-
dienste im Fernsehen, Radio und im Netz

Bis auf weiteres überträgt das Erzbistum jeden Werktag
um 18.30 Uhr und jeden Sonntag um 10.00 Uhr unter:
www.ebfr.de eine Eucharistiefeier aus dem Freiburger
Münster.
Alle nächsten Termine der Livestreams aus dem Freibur-
ger Münster stehen unter: www.ebfr.de/livestream. 
Online-Gottesdienste:
www.domradio.de: Werktags 08.00 Uhr und sonntags
10.00 Uhr Messe aus dem Kölner Dom
www.EWTN.de: sonntags 07.00 Uhr Frühmesse mit Papst
Franziskus, sonntags 18.00 Uhr Evensong aus dem Köl-
ner Dom
www.feiernwir.de: Sonntags 19.00 Uhr Jugendgottes-
dienst der Jugendkirche effata
www.Eli-ja.de : Mittwochs 19.00 Uhr und sonntags 18.15
Uhr Gottesdienst aus der Kirche der Jugend eli.ja aus
Saarbrücken
www.taize.fr/de_article27536.html : Täglich um 20.30 Uhr
Abendgebet aus Taizé 
Gottesdienste im Fernsehen:
ZDF: Sonntags 09.30 Uhr im Wechsel evangelisch/katho-
lisch
Bibel-TV: Mo-Fr 08.00 Uhr Messe aus dem Kölner Dom,
sonntags (14-tägig) 10.00 Uhr Messe aus dem Kölner
Dom
Gottesdienste im Radio:
Domradio Werktags 08.00 Uhr und sonntags 10.00 Uhr
Internet, Kabel, Satellit
Radio Horeb: Werktags 09.00 Uhr und sonntags 10.00
Uhr DAB+, Internet, Kabel, Satellit
Deutschlandfunk: Sonntags 10.00 Uhr 98,7 MHz, DAB+,
Internet, Kabel, Satellit 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros St. Bruder Klaus Edin-
gen im Sommer: 
31. August – 11. September: nur Dienstag von 09.00 Uhr
– 12.00 Uhr

Abenteuerland Gottesdienst 
Sommerferien- Angebot für Familien. Kirchenrallye
während der Sommerferien
Im Zeitraum vom 01. bis 30. August 2020 (außer montags)
sind die Kirchen unserer Seelsorgeeinheit für Kinder
geöffnet. Sie sind eingeladen, die Kirchen zu erkunden,
dort ein Rätsel zu lösen und den Abschnitt mit dem
Lösungswort anschließend im Pfarramt einzuwerfen. Es
winken attraktive Preise. Die Aufgabenblätter liegen in den
Kirchen aus. Wir freuen uns auf rege Beteiligung und wün-
schen viel Freude auf der Entdeckungstour.

Öffnungszeiten des Pfarrbüros St. Andreas Neckar-
hausen im Sommer: 
31. August – 11. September: geschlossen
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Maria 2.0 im Gebet. Donnerstagsgebet Schritt-für-
Schritt
Es ist uns ein Herzensanliegen in unserem Engagement
nicht nachzulassen. Deshalb laden wir ab September
2020 wieder einmal im Monat zu den Donnerstagsgebe-
ten ein.
Wir beten wieder gemeinsam am 03.09./ 01.10./ 05.11.
und 03.12.2020 jeweils um 19.30 Uhr in der Kirche St.
Andreas, Neckarhausen. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Bitte bringen Sie ihre Alltagsmaske mit. Schritt für
Schritt, jeder und jede so wie er/sie kann, gehen wir wei-
ter auf dem
Weg der Veränderung. Wir freuen uns über alle Frauen und
Männer, die uns weiterhin unterstützen.
Das Initiativteam Maria 2.0 in der SE Mannheim St. Martin

Bücherei in den Sommerferien geöffnet
Auch in den Sommerferien braucht man auf sein Lesever-
gnügen nicht verzichten. Die Bücherei Bruder Klaus in der
Kolpingstr. 9 in  Edingen leiht an Alle kostenlos Bücher,
Zeitschriften, CDs und Spiele aus. 
Ausleihzeiten: Sonntag 10.30 – 12.00 Uhr, Dienstag 11.00
– 12.00 Uhr, Donnerstag 16.00 – 17.30 Uhr.
Vorankündigung: Der traditionelle Bücherflohmarkt
findet auch in diesem Jahr am Patrozinium,
Sonntag, 26. September, im Garten des Pfarrheims, unter
Einhaltung der Hygienevorschriften durch die Corona-Epi-
demie, statt. Bei Regen muss der Flohmarkt ausfallen. Wir
freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen erhol-
same Ferientage.

Ein Rückblick: Jahreshauptversammlung der SPD
Rhein-Neckar
SPD fordert Schaffung von Qualitätsstandards in der
digitalen Bildung
Den anwesenden Mitgliedern war die Freude über die per-
sönliche Begegnung deutlich anzusehen. Nach Monaten
des Lockdowns und weitestgehend digitaler oder telefo-
nischer Parteiarbeit fand endlich der erste Kreisparteitag
der SPD Rhein-Neckar in Corona-Zeiten statt. „Lasst uns
heute ein Zeichen setzen, dass Politik Probleme löst und
nicht -wie bei Grün-Schwarz- ständig neue schafft“,
begrüßte Kreisvorsitzender Thomas Funk die rund 100
Mitglieder in der Reilinger Fritz-Mannherz-Halle, darunter
auch Alt-Gemeinderätin Irene Daners und Kreis- und
Gemeinderat Thomas Zachler. Reilingens Bürgermeister
Stefan Weisbrod und SPD-Ortsvereinsvorsitzender Dieter
Rösch setzten in ihren Begrüßungsworten gleich das The-

ma für den Kreisparteitag: Qualitätsstandards für gute Bil-
dung in Baden-Württemberg. 
Als Gastredner betonte Dr. Stefan Fulst-Blei, bildungspo-
litischer Sprecher der SPD-Landtagsfraktion, dass leider
immer noch der Geldbeutel des Elternhauses über die Bil-
dungschancen in Baden-Württemberg entscheidet. Gera-
de in der aktuellen Corona-Zeit habe die zögerliche Hal-
tung von Kultusministerin Dr. Susanne Eisenmann viele
Eltern und Schüler verunsichert, betonte Fulst-Blei und
fasste die Erfahrungen der Schulen in seinem Mannhei-
mer Wahlkreis zusammen: „Der Kommunikationsstil der
Kultusministerin wird immer mehr zum Problem! Unsere
Schulen müssen endlich im digitalen Zeitalter ankom-
men.“ Viel zu lange wurde der Ausbau der Digitalisierung
verschlafen und zu wenig in Geld in Hard- und Software
an den Schulen investiert. Die Verantwortung hierfür trage
die gesamte grün-schwarze Landesregierung. 
Vor dem Hintergrund der unbefriedigenden Erfahrungen
aus der Homeschooling-Phase hatte der Kreisvorstand
der SPD-Rhein-Neckar gemeinsam mit den Ortsvereinen
eine Resolution mit dem Titel „COVID 19 als Beschleuni-
ger für die digitale Bildung nutzen – Weichen im Bildungs-
system jetzt stellen“ vorbereitet. Darin wird eine Reihe an
Faktoren benannt, die entscheidend sind, um eine
Beschulung in digitaler Form zu ermöglichen. Von der
Infrastruktur für die Schülerinnen und Schüler sowie Lehr-
kräfte zu Hause und in der Schule, über das Management
und die Wartung der bereitzustellenden Geräte, bis hin zu
der Implementierung einer einheitlichen Lernplattform.
„Wir müssen das Homeschooling so aufbauen, dass am
Ende Bildungsgerechtigkeit für alle Schülerinnen und
Schüler sichergestellt wird.“ Der Resolutionstext formu-
liert klar die Forderung nach Qualitätsstandards an das
Baden-Württembergische Kultusministerium. 
In Ergänzung zum Resolutionstext wurde ein Antrag zur
digitalen Bildung durch den Kreisvorstand eingebracht,
der eine Änderung des Schulgesetzes in Baden-Württem-
berg fordert. Zukünftig soll die Lernmittelfreiheit der Lan-
desverfassung auch dadurch verwirklicht wird, dass allen
Schüler*innen die erforderliche Hard- und Software für
den digitalen Unterricht unentgeltlich zur Verfügung
gestellt wird. „Der Erfolg von digitaler Bildung darf nicht
von der finanziellen Ausstattung des Elternhauses abhän-
gig sein“. Zustimmung fand zudem ein aus dem Ortsver-
ein Walldorf eingebrachter Antrag zur Verwirklichung einer
strengeren Rüstungsexportpolitik durch die Schaffung
eines Rüstungsexportkontrollgesetzt. 
Lobende Worte und Anerkennung für die inhaltliche Vor-
bereitung des Kreisparteitages sprach der Bundestagsab-
geordnete Lothar Binding aus. In einer ausgesprochen
kurzweiligen Rede gab er den anwesenden Mitgliedern
einen Einblick zu den aktuellen Themen der Bundestags-
fraktion und erläuterte das Maßnahmenpaket des Bundes
zur Unterstützung der Bürgerinnen und Bürger, Kommu-
nen und Unternehmen in der Corona-Pandemie. Fehlen
durfte dabei natürlich auch nicht der aktuelle Wirecard-
Skandal. „Niemand hat offensichtlich gemerkt, was bei
der Wirecard AG los war. Bei 100 Millionen Euro, wäre das
vielleicht zu verstehen, in solchen Kreisen bekanntlich
Peanuts, aber bei einem Drittel der Bilanzsumme?“, gab
sich Binding entsetzt über die bislang bekannten Vorgän-
ge. Es sei nun an der Zeit, die Fragen zur Verantwortung
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an die wirklich zuständigen Protagonisten zu stellen, allen
voran Börsenaufsicht, Börse, renommierte Banken, die
Millionenkredite geben und die beteiligten Wirtschaftsprü-
fungsunternehmen.
Kontakt: 
Thomas Zachler, Telefon: 06203/5343

„Natur pur – mit der FDP durch Feld und Flur“ –
Jugendferienprogrammtag am 10.September
Wie schmeckt, riecht und wie fasst sich an, was unsere
Landwirte jedes Jahr für uns sehen und ernten? Das kön-
nen Kinder zwischen 6 und 12 Jahren (und Eltern) am 10.
September mit dem FDP-Ortsverband Edingen-Neckar-
hausen erfahren. Wir besuchen örtliche Bauern, ernten
Kartoffeln, besuchen einen mobilen Hühnerstall und ver-
kosten selbstgemachten Apfelsaft. Anmeldungen bitte bei
der Gemeindeverwaltung unter 808-238. Es sind noch
Plätze frei. Abfahrt ist um 9.00 Uhr. Treffpunkt: Obstbau-
betrieb Georg Schneider, Grenzhöfer Str. 60. Für Verpfle-
gung ist natürlich gesorgt, und die Corona-Schutzbestim-
mungen werden selbstverständlich eingehalten. (SBD)
Im Rhein-Neckar-Kreis funktioniert die Abfalltrennung
vorbildlich
Das vorbildliche Abfall-Trennverhalten der Kreiseinwoh-
nerschaft lobte kürzlich die Chefin der AVR Kommunal –
Anstalt des öffentlichen Rechts – im Rhein-Neckar-Kreis,
Katja Deschner. Dies gelte insbesondere für die Biomüll-
sammlung. Die alljährliche Frage von FDP-Kreisrat 
Dietrich Herold nach dem prozentualen Anteil der „Fehl-
würfe“ beantwortete sie wiederum mit „unter 2 %“, einem
Wert, der sich seit vielen Jahren auf diesem sehr niedri-
gen Niveau bewegt.  Fast 69.000 Tonnen nicht wieder-
verwertbarer Haus- und Sperrmüll wurden 2019 im RNK
entsorgt. Das sind 126 kg/Einw. Und damit deutlich weni-
ger als der landesweite Durchschnitt von 140 kg/Einw.
Darüber freut sich Katja Deschner: „Die Gewinnung von
Rohstoffen ist für uns als öffentlich-rechtlicher Entsor-
gungsträger nach wie vor eines der wichtigsten Ziele.“
Dass sich die kreiseigene AVR Kommunal auf sehr gutem
Weg befindet, zeigt sich im landesweiten Vergleich vor
allem bei der getrennten Sammlung von Bioabfällen. Nur
51 kg/Einw. beträgt der Landesdurchschnitt, im RNK hin-
gegen waren es 2019 vorbildliche 86 kg Bioabfälle pro
Kopf. Im Jahr zuvor war dieser Wert mit 79 kg bereits
überdurchschnittlich gut. Insgesamt erhöhte sich die
Menge an Bioabfällen im RNK von 43.470 auf 47.203
Tonnen. Auch bei der Wertstoffsammlung liegen die
Kreiseinwohner deutlich über dem Landesdurchschnitt:
164 kg/Einw. beträgt der Landesdurchschnitt; im RNK
sind es fast 20 kg mehr pro Kopf. 67.198 Tonnen Wert-
stoffe waren im vergangenen Jahr in den „Grünen Tonnen
plus“ erfasst worden. Dies zeigt, dass die Kreiseinwoh-
nerschaft sowohl bei Abfallvermeidung wie auch bei der
Wertstofferfassung vorbildlich mitmacht und die AVR-
Betriebe die Anforderungen an ein leistungsstarkes und

zukunftsfähiges Erfassungs- und Verwertungsunterneh-
men gut erfüllen. Dennoch gilt: Was gut ist, kann noch
besser werden. (DH)
Kontakt: 
Silke Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091, Matthias
Reuther‚ Telefon: 0163/9268355, Marko Koch, Telefon:
06203/839700, Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207
Facebook: 
https://m.facebook.com/FDPEdingenNeckarhausen/
Homepage: www.edingen-neckarhausen-fdp.de

Gemeinsam Zeichen setzen – gegen „Wegwerf-Men-
talität“
Einer Untersuchung in 20 deutschen Städten zufolge
summiert sich der sog. „Straßenmüll“ jedes Jahr auf 140
Liter/Einw. Dieser Wert umfasst den regulär entsorgten
Abfall sowie das achtlose Wegwerfen von Abfällen. Letz-
teres ist das eigentliche, weil sehr arbeits- und kostenin-
tensive, Problem. Ein Teil des „Straßenmülls“ besteht
zwar aus Grünabfällen, Straßensplitt und Sand, mithin
aus natürlichen Teilen, aber 40% machen Plastik und Ver-
packungen aus, die häufig kleinteilig sind – wie etwa
Zigarettenkippen. Das Infa-Institut hat berechnet, dass
die Entsorgung dieser 40% des „Straßenmülls“ durch die
kommunalen Straßenreinigungen 8,30 Euro/Einw. kostet.
Deutschlandweit also 688.900.000 Euro. Von diesen
knapp 700 Mio. Euro Kosten entfallen rd. 120 Mio. Euro
auf die Beseitigung von Einwegbechern und 225 Mio.
Euro auf die „Kippen“-Entfernung. In Edingen-Neckar-
hausen beträgt der jährliche Aufwand für die Straßenrei-
nigung zwischen 32 und 35.000 Euro, also ca. 2,50
Euro/Einw., mithin vergleichsweise wenig, aber absolut
ein beträchtlicher Betrag. Bereits in diesem Frühjahr hat
unser Jugendgemeinderat erstmals angeregt und in der
letzten Sitzung vor der Sommerpause bekräftigt:
Gemeinsam ein Zeichen setzen gegen achtloses oder
auch bewußt ordnungswidriges Verschmutzen öffent-
licher Wege und Plätze – gemeinsam mit Gemeinderats-
mitgliedern, Schülerinnen und Schülern, Helferinnen und
Helfern aus der Einwohnerschaft einen „Reinemachtag“
in der Gemeinde durchzuführen. Die Neckarufer-Säube-
rungen der Angler sind dafür ein gutes Beispiel, meinten
Jugendgemeinderäte und ihre Gäste aus dem Gemein-
derat Edingen-Neckarhausen unisono. Wir begrüßen die-
se Initiative, sind gerne dabei und bitten schon heute um
solidarische Mithilfe und Unterstützung dieser guten Idee
gegen „Wegwerf-Mentalität“. Darüber hinaus gilt für uns
als übergeordnetes Ziel die größtmögliche Müllvermei-
dung. 
(DH)
Kontakt:
Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Stephan Kraus-Vier-
ling, Telefon: 06203/936559 / Heike Dehoust, Telefon:
06203/9582599 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 /
Roland Kettner, Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch,
Telefon: 06203/9583055 
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de
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Gärten des Grauens: Schottergärten bedeuten leblose
Einöde - warum sind sie verboten und was können wir
tun? 
Die zunehmende Verbreitung von Schottergärten hat
schwerwiegende ökologische Folgen. Schottergärten
enthalten nur wenige oder sogar überhaupt keine Pflan-
zen. Insekten finden dort keine Lebensgrundlage, es ent-
steht eine biologische Ödnis. „Das ist ein ökologisches
Armageddon", meint der Diplom-Biologe und Botaniker
Ulf Soltau. „Schottergärten sind absolut kontraproduktiv
zu allem, was wir brauchen". Schotter sei ein Abfallpro-
dukt der Bergbauindustrie. „Sie verklappen ihren Müll in
unseren Vorgärten und machen damit auch noch ein
gutes Geschäft." Die Steinwüsten verstärken außerdem
die Aufheizung in den Wohngebieten und beschleunigen
damit auch noch den Klimawandel. Wenn Pflanzen feh-
len, wird lebenswichtiger Sauerstoff nicht produziert.
"Gerade Vorgärten und kleine Grünflächen haben eine
besondere Bedeutung für die Artenvielfalt und das Klima
in der Stadt", sagt Marja Rottleb vom NABU (Natur-
schutzbund Deutschland). Die Grünflächen liefern saube-
re, frische Luft. Nicht von ungefähr hat sich deshalb der
Gesetzgeber dazu entschieden, Schottergärten zu ver-
bieten. 
Was kann getan werden? Erfreulicherweise lassen sich
die vlies- und folienunterlegten Schotterflächen tech-
nisch leicht in lebensreiche Trockenstandorte verwan-
deln: Das wurzelhemmende Vlies oder die Folie einfach
herausnehmen oder zumindest stellenweise durchlö-
chern. Nun kann die Schotterfläche mit Sand, Kies,
Gesteinssplitt in Körnungen von 0-30 mm und einer
Schichtdicke von mindestens 25 cm aufgeschüttet wer-
den. Unterschiedlich dicke Schichtstärken können, auch
in Kombination mit Steinblöcken oder Trockenmauern,
ein abwechslungsreiches Relief und ökologisch wertvol-
le Bereiche schaffen. Und jetzt schon kann gepflanzt
werden: heimische Wildstauden, Kräuter und trocken-
heitsverträgliche Kleinsträucher mit einer Handvoll Erde
unter dem Topfballen. Mit ein paar Tagen Arbeit, einer
Menge Schweiß, aber viel Spaß, haben wir so eine leblo-
se Schotterfläche in einen Trockenstandort umgewan-
delt, der die Seele erfreut und Artenvielfalt und unser
Mikroklima fördert. Und es gibt natürlich noch weitere
Möglichkeiten, wieder Leben in Ihren Garten zu bekom-
men. 
Bei Fragen rund um das Thema wenden Sie sich einfach
an uns. Wir helfen gerne! (BJ)
Unser nächstes Treffen findet Anfang September statt.
Wir werden es rechtzeitig auch an dieser Stelle ankündi-
gen.
Kontakt: 
Anne Heitz, E-Mail: anne_cheitz@web.de; Telefon:
06203/890371; Birgit Jänicke, E-Mail: birgit@jaenicke.me,
Rolf Stahl, E-Mail: stahlrlf@aol.com, Telefon:
06203/85416; Thomas Hoffmann, E-Mail: hoffmann.edin-
gen@gmail.com, Telefon: 0179/1100402  
Homepage: ogl-edingen-neckarhausen.de

Sommernächte sind Fledermausnächte 
Jetzt ist die beste Jahreszeit, um die flinken Jäger der
Nacht live zu beobachten. Darum gibt es bereits seit vie-
len Jahren regelmäßig Ende August die Batnight, die Inter-
nationale Fledermausnacht, die in Deutschland vom
NABU koordiniert wird. Dieses Jahr findet sie am Woche-
nende von 28. bis 30.08.2020 statt. Die Zahl der Veran-
staltungen ist Corona-bedingt deutlich geringer als in den
Vorjahren, ein paar sind aber unter batnight.de noch zu
finden. Auch ein nächtlicher Spaziergang bei uns am 
Neckar, zur Fischkinderstube oder auch in die Felder kann
leicht zur Batnight werden. Probieren Sie’s aus! (JF)
Kontakt:
Stefan Brendel, Telefon: 06203/85803 / Thomas Hoff-
mann, Telefon: 0179/1100402 / Birgit Jänicke, Telefon:
0162/4105739 / Joachim Franz, Telefon: 06203/9583589 /
E-Mail: info@nabu-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.nabu-edingen-neckarhausen.de

Was Bauen Kaufen Mieten kostet (Teil I)
Bereits in der vergangenen Ausgabe des AMB hatten wir
die steigende Nachfrage nach Wohnraum erwähnt – und
damit einhergehend steigende Miet- und Kaufpreise. Wer
ein Haus baut oder bauen will, der weiß, dass die Kosten
hierfür u.a. vom Grundstückspreis, den Erschließungsbei-
trägen, der Größe und der Ausstattung des Hauses
bestimmt werden. Dabei spielt natürlich auch die Lage
eine besondere Rolle im Hinblick auf den Grundstücks-
preis. Diese Kriterien gelten auch für den Kauf bereits
bestehender Häuser, wobei da zum Kaufpreis dann ggf.
noch Kosten für Sanierung und/oder Renovierung hinzu-
kommen. Und, wer das Haus dann nicht selbst bewohnt,
sondern vermieten will, der wird dann ausgehend von den
Gesamtkosten den Mietpreis so kalkulieren, dass er auf
Dauer einen Gewinn aus den getätigten Investitionsko-
sten erzielen kann. Bei einer durchschnittlichen Ausfüh-
rung sollte der Bauherr mit etwa 1.500 Euro bis 2.000 Euro
pro m² Bau- und Baunebenkosten rechnen. Hinzu kom-
men ggf. die Kosten für den Erwerb des Grundstücks.
Geht man davon aus, dass in unserer Gemeinde der Preis
für Baugrund zwischen 700 und 900 Euro liegt, wären das
z.B. bei einer Grundfläche von 300 m² und einer Wohnflä-
che von 120 m² (Ein- oder Zweifamilienhaus) Gesamt-
kosten zwischen 420.000 Euro und 510.000 Euro. Bei
einer üblichen Verzinsung von mindestens 4,5 % für Ren-
dite und notwendige Rücklagen errechnen sich dann mit
Mietpreise zwischen 13 bis 16 Euro / m². (VN)
Kontakt:
Vera Nicolai, Telefon 06203/12579, E-Mail
hanera@gmx.de / Friedrich Horch, Telefon 06344/8331, 
E-Mail friedrich-horch@hotmail.de

Bürgerinitiative
„wir wollen wohnen“
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Nachlese Sängerinnen auf der Insel
Am vergangenen Donnerstag wagten sich 20 Edinger
Sängerinnen (zwei sind vor Ort) die Insel zu stürmen. Die
Gastgeberin war sehr erfreut, dass so viele Sängerinnen
gekommen sind. 
Der Abend stand unter dem Motto: „Bella Italia“. Die Ter-
rasse platzte aus allen Nähten und das Buffet
natürlich ganz im Stil der italienischen Küche. Doch ein
Wermutstropfen hatte der Abend. Gerne hätten wir ein
paar italienische Lieder gesungen, das hätte den Abend
auf eine schöne Weise abgerundet. Es war ein wirklich
schöner Abend, es wurde viel geredet und gelacht. Ein
großes Hallo gab es, als plötzlich unsere Chorleiterin Peny
als riesengroßen Überraschung im Garten stand. Renny
unsere Pianistin gehört ja schon zum liebgewonnenen
Inventar und besucht seit Wochen unsere Treffs.
Termine: 
Die Sänger treffen sich nach wie vor donnerstags, um
19.00 Uhr zum Sängerhock im Friedrichshof.
Die Sängerinnen treffen sich heute, 27.08.2020 um 18.00
Uhr bei Spiri und Costa (Fortuna).
Ansonsten gibt es nichts Neues, wie es mit dem Singen
weitergeht entscheidet die Umfrage die wir gestartet
haben. Die Auswertung wird uns unsere 1. Vorsitzende
Erika demnächst mitteilen.
Abstand und Maskenschutz werden uns weiterhin beglei-
ten – bleiben Sie also wachsam. 
In diesem Sinne. Leicht zu leben ohne Leichtsinn, heiter
zu sein ohne Ausgelassenheit, Mut zu haben ohne Über-
mut – das ist die Kunst des Lebens. (Theodor Fontane)

Erste Chorproben nach den Ferien
Die erste Probe des Männerchors erfolgt am Dienstag,
01.09.2020, um 19.45 Uhr, in der Eduard-Schläfer-Halle
Neckarhausen und der gemischte Chor Rocks2gether
startet wieder in knapp drei Wochen, am Montag,
14.09.2020, im Vereinsheim „Kleintierhof“ seine nächste
Chorprobe. Wir bitten die Sängerinnen und Sänger ent-
sprechend unseres Hygienekonzept zu den Chorproben
einen Mund-Nasen-Schutz mitzubringen
Rentnertreff
Der nächste Rentnertreff findet, mit den Corona-beding-
ten Einschränkungen, am Mittwoch, 02.09.2020, um
16.00 Uhr, in der Viktoria-Gaststätte Neckarhauen, Por-
schestraße statt. 
Im gewohnten Rhytmus (1. Mittwoch im Monat) laden wir
zu angeregten Gesprächen bei einem guten Essen herz-
lich unsere Rentner sowie Pensionäre ein. 

Nachruf Marlene Ding
Am 06.08.2020 verstarb mit Marlene Ding ein treues Mit-
glied unseres LandFrauenvereins. Sie war seit 1965 und
damit 55 Jahren bei den LandFrauen Edingen und unter-
stützte stets den Verein. Unser Beileid gilt den Angehöri-
gen der Verstorbenen. 
Sommerzeit ist Einkochzeit
Auch dieses Jahr wollen wir wieder Marmelade für den
guten Zweck verkaufen im Bauernhoflädchen bei Andrea
Koch. Wer also ein paar Gläschen von seinem köstlichen
Eingekochten entbehren kann, kann diese Marmelade bei
Andrea Koch vorbei bringen.
Unsere Termine kann man auch Nachlesen auf unserer
Homepage: www.landfrauen-edingen.de

Reha-Sport
An den Freitagen, 28.08. und 04.09.2020 findet die Hal-
lengymnastik in der Eduard-Schläfer-Halle statt. Um
19.00 Uhr beginnt die Gruppe, die sitzend trainiert und um
20.00 Uhr die Gruppe, die stehend trainiert. Die maximale
Teilnehmerzahl ist pro Gruppe auf 20 Personen begrenzt,
daher können nur Personen teilnehmen, die sich vorab
telefonisch bei Franziska Kilz (06203/8449845) für den
jeweiligen Tag angemeldet und eine Zusage erhalten
haben. Bitte beachten Sie, dass das Tragen einer Mund-
Nasen-Bedeckung auf dem Weg zu und von Ihrem
Übungsplatz verpflichtend ist.
Mitgliederversammlung 
Am Samstag, 29.08.2020, 19.00 Uhr, findet die jährliche
Mitgliederversammlung in der DJK-Halle in der Neckarstr.
45 in Neckarhausen statt. Die Tagesordnung ist den Mit-
gliedern mit der Einladung per Post oder E-Mail zugegan-
gen. Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten. Bitte
beachten Sie, dass das Tragen einer Mund-Nasen-
Bedekkung auf dem Weg zu und von Ihrem Sitzplatz ver-
pflichtend ist.

Vorankündigung
Nachdem unser Backfischfest „to go“ bei den Fischlieb-
habern so guten Zuspruch gefunden hat, planen wir einen
weiteren Fischverkauf „to go“ anzubieten.  Das Ganze soll
am Sonntag, 27.09.2020 in der Zeit von 10.30 Uhr bis
14.30 Uhr im Anglerheim Edingen unter den gleichen
Schutz- und Hygienemaßnahmen wie das Backfischfest
„to go“ stattfinden.
Die Angler können auch Social Media!
Die Edinger Anglerfamilie ist in den Sozialen Medien auf
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„Facebook“ für Sie da. Wir informieren aktuell über unser
Vereinsleben und den Angelsport… auch ohne Registrie-
rung bzw. Anmeldung.
Facebook: www.facebook.com/Anglerverein-Edingen-eV.

RSV: Aus unserem Fahrtenbuch
Ganz schön babbich, wenn auch nicht ganz so heiß wie
am Samstag davor, war es, als sich sieben RSV-ler vor-
letzte Woche am Neckarhäuser Schloss zur Samstags-
runde trafen. Die Luft war förmlich zum Schneiden
(schwülheiß), als der Troß Richtung Norden losfuhr. An der
Spitze wurde ordentlich Tempo gemacht…galt es doch
spätestens um 16.30 Uhr wieder zurück zu sein. Angepeilt
wurde Lindenfels über das Felsenmeer. So ging es zügig
über die Felder, vorbei an Heppenheim und hinter Bens-
heim bei Auerbach in den Odenwald. Über Hochstätten
und Balkhausen mussten einige Höhenmeter überwunden
werden. Dafür wurde man auf dem Weg durch die Wälder
mit einer kühlen Brise und in Lindenfels schließlich mit
einem atemberaubenden Blick über den wunderschönen
Odenwald belohnt. Die diesjährigen Pläne mancher Fah-
rer, z.B. zum „Schwarzwald Super“, nach Malle, zum Tour-
malet (beides Risikogebiete) oder sogar nach Hawaii auf
den Vulkan (4000 HM, aber USA geht momentan gar
nicht) wurden durch die Coronakrise jäh ausgebremst.
Zum Eisessen in Lindenfels blieb keine Zeit, so ging es
zügig zurück über die B 47 Richtung Weinheim am
Schwimmbad vorbei nach Ladenburg und schließlich zum
Neckarhäuser Schloss, wo man pünktlich um 16.30 Uhr
ankam. Schließlich gönnte sich ein Teil der Gruppe auf-
grund eines edlen Spenders in Edingen doch noch ein Eis,
hatte man doch über 100 Kilometer auf dem Tacho…die
waren ganz schön babbich.
Vom weißen Stein nach Grein …
so lautete die Marschroute am letzten Samstag mit vier
RSV-lern am Startpunkt in Neckarhausen. Es sollte eine
kurze Runde werden, deshalb wurde gleich zu Beginn die
Auffahrt zum Weißen Stein über Dossenheim anvisiert. Die
Auffahrt führt durch schattige Waldstücke und wurde als
angenehm kühl gegenüber den letzten Hitzetagen emp-
funden. Danach ging es über Wilhelmsfeld die lange und
mittlerweile neu asphaltierte Abfahrt nach Altneudorf und
dann Richtung Neckarsteinach. Bei Schönau bog man
links ab zur langen, aber ebenfalls mäßig ansteigenden
und schattigen Auffahrt nach Grein. Heute war das Thema
Corona mit den leider wieder bedrohlich ansteigenden
Infektionszahlen auf dem Schirm. Daher verzichtet der
RSV momentan auf lange und ausgedehnte Pausen in
Biergärten oder Eisdielen…ebenso auf große Treffen und
Feiern nach den Touren. Von Grein aus ging es über Dars-
berg nach Neckarsteinach. Dort ging es gegen den Wind
im flotten Wechsel über Heidelberg zurück nach Edingen
mit knappen 65 Kilometern, aber ca. 800 HM auf dem
Tacho.
Kontakt: 
RSV-Vorsitzender Wolfgang Schmalz, 
Telefon: 0621/4844960
Homepage: www.rsv-edingen-neckarhausen.de

1:1 Remis im Testspiel gegen Landesligisten
Im vorletzten Test zur neuen Saison gastierte die
DJK/Fortuna beim Landesligisten DJK/FC Ziegelhausen-
Peterstal. Von Beginn an eine temporeiche Partie auf
Augenhöhe. Die Gäste mit der ersten dicken Chance im
Spiel. Nach einer Flanke scheitert Achille Sateu an der
Latte. Wenig später wird Maurice Uhrig freigespielt, die-
ser nimmt das Tempo nicht mit, so das Ziegelhausen den
finalen Pass gerade noch klären kann. Kurz vor der Pau-
se dann das 1:0 für den Landesligisten. Nach einer
schnell ausgeführten Ecke geht Ziegelhausen-Peterstal
in Führung. Nach Wiederanpfiff der Landesligist bemüht
mehr Druck auszuüben. Die Gäste aus der Doppelge-
meinde ließen, bis auf eine Chance die Sven Jänner
pariert, aber nichts mehr zu. Mitte der zweiten Halbzeit
dann der verdiente Ausgleich nach einer Ecke durch 
Dario Schneider. Die scharfe Hereingabe wird von einem
Ziegelhäuser Spieler unglücklich ins eigene Tor gelenkt.
Nach dem Ausgleich die Gäste mit weiteren zahlreichen
Chancen. Dario Schneider, Enis Ekimci und Giuseppe
Minacapilli scheiterten immer wieder am Schlussmann
und so endet die Partie mit einem 1:1 Unentschieden. Für
die DJK/Fortuna spielten: Jänner, Sateu Tabakem, Witte-
mann, Badalak, Guimaraes, Schneider, Mau. Uhrig,  
Müller, Eisel, Karakus, Wolf, Yüksel, Ekimci, Minacapilli.
Auf der Bank: ETW Uhrig, Schwarz
Eintrittskarten für das Kreispokalendspiel in Plank-
stadt am Samstag, 05. September
Für das Kreispokalfinale am Samstag, 05.09. um 16.00
Uhr in Plankstadt wird es keinen Ticketverkauf an der
Tageskasse geben, der Fußballkreis Mannheim hat aller-
dings beiden Vereinen 190 Tickets für den Vorverkauf zur
Verfügung gestellt. Diese Tickets können Sie, liebe Mit-
glieder und Interessierte für 3.00 Euro erwerben. Die 
Tickets gibt es in beiden Klubhäusern in Edingen bei
„Kosta“ und in Neckarhausen beim „Winzli“. Mit dem Kauf
der Karte, erhalten Sie ebenfalls ein Kontaktformular. Der
Eintritt zum Sportgelände in Plankstadt erfolgt, Corona
bedingt, ausschließlich mit Eintrittskarte und dem ausge-
füllten Kontaktformular. Bitte beachten Sie auch das
Hygienekonzept vor Ort. Die Mannschaft um Kapitän
Andreas Müller würde sich über lautstarke Unterstützung
freuen. Holen wir den ersten Titel in der Geschichte der
DJK/Fortuna Edingen Neckarhausen.
Weiteres Ergebnis
DJK/FC Ziegelhausen-Peterstal II –DJK/Fortuna II 3:3
Vorschau
So. 30.08., 09.45 Uhr: ASV Feudenheim PM –DJK/Fortu-
na PM, 12.30 Uhr: TSG/Eintracht Plankstadt I –DJK/For-
tuna I, 12.30 Uhr: FT Kirchheim II –DJK/Fortuna II
Kontakt
Sascha Ihrig, Presse-, Medien,-Öffentlichkeitsarbeit,
Mobil:0176/37904606, E-Mail: Sascha_Ihrig@t-online.de
Facebook: 
www.facebook.com/DJKFortunaEdingenNeckarhausen 
Instagram: @djkfortuna
Homepage: www.djk-fortuna.de

Nr. 35 Donnerstag, 27. August 2020 Seite 17



1. Mannschaft: Kreispokal: SG Hembsbach II – FCV I
0:8 (0:3)
Fulminant startete die Viktoria in der ersten Runde des
Kreispokals. Der Gegner aus Hembsbach war chancen-
los. Zu keiner Zeit waren die Gastgeber der Situation
gewachsen. Die Tore erzielten je vier Mal Fuchs, je drei
Mal Kulig und einmal Gavrilla. In der nächsten Runde trifft
die Viktoria am Samstag, den 22.08.2020 um 17.00 Uhr
auf die SG Mannheim.
1. Mannschaft: Kreispokal: FC Viktoria – SG Mannheim
1:5 (1:2)
In einem eigentlich mehr als ausgeglichenem Spiel unter-
liegt der FC Viktoria deutlich den Gästen aus Mannheim.
Da leider kein Torwart verletzungsbedingt spielfähig war,
musste ein Feldspieler zwischen die Pfosten. So geschah
es leider, dass auf Seiten der Gäste beinahe jeder Schuss
ein Treffer war, und bei der Viktoria trotz zahlreicher, teils
hochkarätiger, Chancen nur ein Tor zu Buche stand. Damit
verabschiedet sich die Viktoria aus dem Kreispokal.
2. Mannschaft: Testspiel: FC Viktoria II – ASV Feuden-
heim II 1:0 (1:0)
Unsere Reserve spielte bereits am vergangenen Samstag
gegen die Reserve des ASV Feudenheim. Unsere Mann-
schaft zeigte ein hervorragendes Spiel und war zu jeder
Zeit Herr der Lage. Für ein Kuriosum sorgten die Gäste,
die bei sommerlichen Temperaturen offenbar mit der dar-
gebotenen Schnelligkeit unserer Mannschaft nicht
zurechtkam und den Schiedsrichter dazu brachte, das
Spiel etwas früher zu beenden.
Klubhaus – Klubhaus geöffnet
Unser Klubhaus hat von dienstags bis freitags durchge-
hend von 11:30 bis 22:00 Uhr geöffnet. Samstags von
15:00 bis 22:00 Uhr und sonntags bereits ab 09:30 Uhr.
Durchgehend wird warme Küche angeboten. Es gibt
zudem wechselnde Tagesgerichte. Jeden Sonntag ist
Frühstücks-Buffet ab 09:30 bis 14:00 Uhr. Unser neuer
Wirt Michael Kuß freut sich auf Ihren Besuch. Auf unserer
Vereinshomepage können Sie die Speisekarte und die
Tagesessen einsehen. Reservierungen werden gerne
unter 06203 / 14208 angenommen.
Rundenstart
Unsere erste Mannschaft startet ab Sonntag, 06.09.20
zuhause in der Kreisklasse A1 Mannheim ab 15:00 Uhr
gegen die SG Oftersheim. Die Reserve bestreitet ab 11:30
Uhr das Vorspiel in der Kreisklasse B1 Mannheim gegen
den SC Olympia Neulußheim. Achtung! Aufgrund der
Corona-Pandemie und der daher einhergehenden Hygie-
nevorschriften finden die Spiele zu unüblichen Anstoßzei-
ten statt. Dies hängt mit der zur Verfügung stehenden
Kabinenkapazität zusammen. Es empfiehlt sich die
aktuelle Anstoßzeit über die Vereins-Homepage, das Por-
tal „Fussball.de“, dem AMB der Gemeinde oder den Pla-
katen bei Heimspielen zu entnehmen.
Termine
So., 30.08.20, ??:00 Uhr: FCV I – FV Heiligenstein II; ??:00
Uhr: FCV II – TSG/Eintracht Plankstadt II

Kontakt:
Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

Lastschrifteinzug Mitgliedsbeitrag 2. Halbjahr 
Zum 01.09.2020, werden per SEPA-Lastschrifteinzug die
Mitgliedsbeiträge für das 2. Halbjahr 2020 eingezogen.
Die Gläubiger- Identifikationsnummer des Turnverein
1890 Edingen e.V., Hauptstraße 4, 68535 Edingen- 
Neckarhausen lautet: DE20ZZZ00000125903. Als Man-
datsreferenz dient die Mitgliedsnummer.
Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, Telefon:
06203/85353, Fax: 06203/81071, E-Mail: info@turnverein-
edingen.de, Homepage: www.turnverein-edingen.de

Turnverein 1890 Edingen e.V.
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Der Ortsteil Edingen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
(8) Schmarewski, Manuel, Zeisigweg 11, Tel. 1 60 13
Adalbert-Stifter-Straße
Bahnhofstraße
Edistraße
Emil-Gött-Straße
Friedhofweg
Fulminastraße
Gerhart-Hauptmann-Straße
Georg-Kieser-Weg
Hinter der Kirche
Kantstraße
Maler-Koch-Straße
Schillerstraße
St. Martin-Straße
(7) Krüger, Lorena, Goethestraße 20, Tel. 92 55 86
Am Neckarufer
Ergelweg
Hauptstraße 1-79
Heidelberger Straße
Junkergewann / Bahnhofstraße
Lessingstraße
Schwabenheimer Straße
Wölfelsgasse
Wörthstraße
(5) Kochner, Josefine, Fulminastr. 43, Tel. 925055
Amselweg
Auf der Höhe
Beim Bildstock
Drosselweg
Grenzhöfer Straße 54-108
Hundert Morgen
Finkenweg
Friedrichsfelder Straße 64, 70, 115, 125, 127
Lerchenweg
Meisenweg
Robert-Walter-Straße
Rotkehlchenweg
Stangenweg
Starenweg
Stieglitzweg
Im Vogelskorb
Zaunkönigweg
Zeisigweg
(6) Kettner, Michel, Rathausstr. 45, Tel. 8 52 85
Bismarckstraße 50-87
Erzbergerstraße
Friedrichsfelder Straße 1-62
Goethestraße 64-88
Kolpingstraße
Rathenaustraße
Robert-Koch-Straße
Stresemannstraße
Wichernstraße

(1) Steuerwald, Kurt, Pulversheimerstr. 10, Tel. 0621 - 47 99 35 
Ahornstraße
Breslauer Straße
Danziger Straße
Fliederstraße
F.-J.-Schoeps-Straße ab 22 bzw. 31 aufwärts
Lilienstraße
Main-Neckar-Bahn-Straße ab 45 bzw. 96 aufwärts
Neckarhauser Straße ab 25 bzw. 32 aufwärts
Nelkenstraße
Neue Bahnhofstraße
Platanenstraße
Rosenstraße
Straßburger Ring Nr, 1, 3, 5, 7, 9, 11, 13
Trautenfeldstraße Nr. 31, 33, 35, 37, 38
Ulmenstraße
(2) Schubert, Sophia, Kantstraße 10, Tel. 0152 - 317 999 42
Hinter der Post
die ungeraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 1-45
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(9) Mehra, Luis, Grenzhöfer Str. 100, Tel. 958 34 34
Drechslerstraße 
Flößerstraße 
Gerberstraße 
die geraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 2-46
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(3) Dieckmann, Daniel, Heidelberger Str. 1a, Tel. 81991
Goethestraße 10-58
Grenzhöfer Straße 1-59
Theodor-Heuss-Straße
(4) Aigl, Paula, Hauptstr. 140, Tel. 47 20 05
Anna-Bender-Straße
Gartenstraße
Konkordiastraße
Luisenstraße
Rathausstraße
Wilhelmstraße

Der Ortsteil Neckarhausen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
(10) Ehrhard, Lenny, Neugasse 42, Tel. 953 5590
Eichendorffstraße
Eisenbahnstraße
Elisabethenstraße 1-36
Friedrich-Ebert-Straße 17-50
Hebelstraße
Körnerstraße
Schloßstraße ab 31
(12) Becker, Ben, Heinrich-Lanz-Str. 3, Tel. 107 9750
Carl-Benz-Straße
Heinrich-Lanz-Straße
Neckarstraße
Porschestraße
Seckenheimer Straße
Uferstraße
Zeppelinstraße
(13) Hormuth, Jan, Körnerstr. 9, Tel. 679 25 30
Am Neckardamm
Brückenstraße
Hauptstraße ab 366 gerade aufwärts u. ab 389 ungerade aufwärts
Neugasse
Neurottstraße
Schulstraße
(15) Franz, Mia, Hauptstr. 29a, Tel. 958 35 89
Felix-Wankel-Straße
Frh.-von-Drais-Straße
Johann-Gutenberg-Straße
Rudolf-Diesel-Straße
Seckenheimer Straße 34-98
(14) Tzikas, Luca, Küferweg 5, Tel. 0163-4018357
Eduard-Mörike-Straße
Heinrich-Heine-Straße 2, 4, 7
Hildastraße
Margaretenstraße 1-10
Schloßstraße 1-30
Thomas-Mann-Straße

(17) Tzikas, Luca, Küferweg 5, Tel. 0163-4018357
Elisabethenstraße 31-45
Friedrich-Ebert-Straße ab 51
Heinrich-Heine-Straße 6-19
Margaretenstraße 16, 18, 20
Paulinenstraße
Theresienstraße
(18) Cukelj, Maja, Küferweg 31, Tel. 938556
Am Schloßpark
Buchenweg
Graf-v.-Oberndorff-Straße
Hauptstraße 175 + 175a, ab 305
Kastanienweg
(11) Barrial Garcia, Luka, Freiherr-von-Drais-Str. 48, Tel. 420 06 16
Am Anker
Birkenweg
Erlenweg
Fichtenstraße
Lindenstraße
Speyerer Straße
Tannenweg

(16) Aust, Paul Luca, Erlenweg 2, Tel. 95 33 32
Am Weinstock
Büttenweg
Burgunderweg
Herbstweg
Kappesgärten
Kelterweg
Küferweg
Rebenweg
Traubenweg
Wingertsäcker
Winzerstraße
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„Amtliches Mitteilungsblatt“ der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
BESTELLSCHEIN (bitte Angeben bei Neubestellung oder Änderung des Mediums)
Ich/Wir bestelle(n) hiermit das „Amtliche Mitteilungsblatt“ der Gemeinde Edingen-Neckarhausen zum
derzeit jährlichen Bezugspreis von 32,- € – (einschl. Trägerlohn - Print-Ausgabe) – 21,- € Digital- Aus-
gabe – 39,- € Kombi-Ausgabe (Print- u. Digital-Ausgabe). 
Das „Amtliche Mitteilungsblatt“ erscheint regelmäßig wöchentlich donnerstags.

Lieferung ab ..............................................................................................................................................

Vor- und Zuname ......................................................................................................................................

(bitte in Druckbuchstaben schreiben)

Straße und Hausnummer .........................................................................................................................

❒ Der Betrag von 32,- € (Print-Ausgabe – Papierform) wird abgebucht.   

❒ Der Betrag von 21,- € (Digital-Ausgabe – PDF-Datei) wird abgebucht.  

❒ Der Betrag von 39,- € (Papierform und zusätzlich PDF-Datei) wird abgebucht.

Bei Rückfragen unsererseits können Sie hier Ihre Tel.-Nr. eintragen.

Bei Kombi- oder Digital-Ausgabe bitte hier die E-Mail-Adresse eintragen.

Bankeinzugsverfahren: Die Bezugsgebühr beträgt jährlich (ab 01.01.2020)
● 32,00 € (Print-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Papierform

● 21,00 € (Digital-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Form einer PDF-Datei (E-Mail-Versand)

● 39,00 € (Kombi-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Papierform und zusätzl. in einer PDF-Datei (E-Mail-Versand)

Füllen Sie bitte den Abbuchungsauftrag aus und senden ihn an uns. Abbuchung erfolgt jeweils
im Januar. Wir erledigen alles andere für Sie.

● Wenn Sie uns schon einen Abbuchungsauftrag erteilt haben, gilt dieser bis auf Widerruf.

● Bitte geben Sie uns Kontoänderungen rechtzeitig (spätestens 3 Wochen) vor dem 15. Januar des 
laufenden Jahres bekannt.

● Kosten für evtl. Rücklastschriften wegen aufgelöster Konten (bis zu 8,- €), trägt der Abonnent.

● Bitte denken Sie an Um- oder Abmeldung bei Umzug oder Trauerfall, das spart Ihnen Kosten.

SEPA-Lastschrift für die Bezugsgebühr des „Amtl. Mitteilungsblatt“
wird nur 1 x jährlich im Januar abgebucht.

Name / Vorname / Straße / PLZ / Ort
(bitte in Druckbuchstaben schreiben)

Zahlungsempfänger

Name des Kreditinstituts

IBAN

BIC

68535 Edingen-Neckarhausen, 
Flößerstraße 6
Industriegeb.-Nord, 
Tel.: (06203) 9583444
Fax: (06203) 81711
E-Mail: post@knopf-druck.de

Hiermit bitte ich/wir Sie, von dem Zahlungsempfänger für mich/uns
bei Ihnen eingehender SEPA-Lastschrift (gilt nur für die Bezugsgebühr)
zu Lasten meines/unseres Kontos einzulösen.

Sollte sich die Konto-Nr. ändern verpflichte ich mich dieses rechtzeitig
mitzuteilen, ansonsten trage ich die anfallenden Kosten.

Dieser Auftrag ist widerruflich.

Auf eingehende Lastschrift werden Teilzahlungen nicht erbracht.

Unterschrift                                                          Ort, Datum

KNOPF GmbH
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Koslik Hans – Fenster
• Rollladen, Rollladenreparaturen
• Renovierungen, Malerarbeiten, 
• Fliesen, Laminat

Neckarhauser Str. 72a · 68535 Edingen-Neckarhausen
E-Mail: koslik-hk@web.de

Tel.: 0621-4844536 · Mobil: 0172-6311867

Brandschutztechnik Wolf
Feuerlöscherkundendienst markenunabhängig

Verkauf · Wartung · Prüfung · Instandhaltung · Rauchwarnmelder
Aktion 2020 Pulver gegen Schaum:
Steigen Sie jetzt um auf einen modernen Feuerlöscher z.B. 6 Liter
AB Schaum ab 49,- € incl. Lieferung und Altgeräteentsorgung.
Kontakt: Jürgen Wolf · 68535 Edingen-Neckarhausen
Am Neckardamm 2 · Tel. 06203-13352 · Mobil 0172-6645482
E-Mail: wolfnhsn@aol.com

Verpacker m/w/d
Vollzeit, in Dauerstellung

Fachlagerist m/w/d
Vollzeit, in Dauerstellung

Bürohilfskraft m/w/d
halbtags, in Dauerstellung

Reinigungskraft m/w/d
Minijob, in Dauerstellung

von Versandersatzteilhandel für Merc.-Benz-
Veteranen in MA-Friedrichsfeld gesucht.

h.niemoeller@niemoeller.de
Tel. 0160-90918040, www.niemoeller.de

Steinmetzbetrieb

Grabmale

Natursteinarbeiten

Rudolf-Diesel-Straße 6 Telefon 0 62 03 / 21 40
68535 Ed.-Neckarhausen Telefax 0 62 03 / 56 26

www.Bach-Natursteine.de
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St. Martin Str. 10 · 68535 Edingen
Tel. 06203/82460 info@axel-Behrens.de
Fax 06203/892643 www.axel-behrens.de
Mobil: 0171/2734083
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